
PERLEBERG. Vergangene
Woche begann für drei junge
Menschen ein neuer Lebens-
abschnitt: Sie starteten ihre
Ausbildung bei der Volks- und
Raiffeisenbank Prignitz. Das
Unternehmen heißt die neuen
Auszubildenden „herzlich
willkommen“ und „bietet ih-
nen eine spannende und be-
rufliche Zukunft“, so Ronny
Löwe, Pressesprecher der
Volks- und Raiffeisenbank.
Die Volks- und Raiffeisenbank

Prignitz ist nicht nur ein star-
ker regionaler Finanzpartner,
sondern auch ein mehrfach
ausgezeichneter Ausbil-
dungsbetrieb. In den vergan-
genen zwei Jahren wurde sie
erneut unter die Top-100-
Arbeitgeber Deutschlands ge-
wählt – ein Ergebnis der
deutschlandweiten Trenden-
ce-Studie „Schülerbarome-
ter“.
Darüber hinaus erhielt sie

die Auszeichnung „Top Aus-

bildungsbetrieb 2024“ der
IHK Potsdam. Eine moderne,
praxisnahe und unterstützen-
de Ausbildungskultur sei hier
zentral, so das Unternehmen.
„Unsere Azubis sind von

Anfang an ein wichtiger Teil
unseres Teams“, sagt Franzis-
ka Siewert, Ausbildungsleite-
rin. „Wir fördern ihre Talente
individuell und bieten ihnen
Einblicke in alle relevanten Be-
reiche des Bankwesens – von
der Kundenberatung über die

Kreditbearbeitung bis hin zur
digitalen Transformation.“
Die Ausbildung bei der Volks-
und Raiffeisenbank Prignitz
gilt als eine der besten kauf-
männischen Ausbildungen in
der Region. Neben der klassi-
schen Ausbildung zur Bank-

kauffrau beziehungsweise
zum Bankkaufmann, bietet
die Bank auch Plätze für ange-
hende Fachinformatikerinnen
und Fachinformatiker an. Die
Kombination aus Theorie und

Die neuen Azubis der VR-Bank
Louis Krause, Lena Spielberg
und Nils Baude (v.l.n.r.)
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Drei neue Azubis starten durch
Ausbildungsbeginn bei der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz

Praxis, ergänzt
durch moderne
Lernmethoden
und persönli-
che Betreuung,
sorgt für eine
abwechslungs-
reiche und fun-
dierte Ausbil-
dung.
Auf die drei

neuen Auszu-
bildenden war-
ten ein moti-
viertes Team,
moderne
Arbeitsplätze
und die Mög-

lichkeit, sich aktiv in Projekte
einzubringen. Die Bank legt
großen Wert auf Teamgeist,
Eigeninitiative und den per-
sönlichen Kontakt zu den
Kunden – Werte, die auch in
der Ausbildung gelebt wer-
den.
Mit dem Ausbildungsstart

setzt die Volks- und Raiffei-
senbank Prignitz ein weiteres
Zeichen für ihre Zukunfts-
orientierung und ihre Rolle als
verantwortungsvoller Arbeit-
geber in der Region. dre

VR-Bank-Ausbildungsleiterin
Franziska Siewert (l.) und VR-
Bank-Vorstandsmitglied Ingo
Schlender (r.) wünschen den
neuen Azubis Nils Baude, Lena
Spielberg und Louis Krause
(v.l.n.r.) einen guten Start.

Unsere Azubis sind
von Anfang an ein

wichtiger Teil unseres
Teams.

Franziska Siewert
Ausbildungsleiterin

schnell in ein erfolgreiches Be-
rufsleben starten.“ Die Abtei-
lungsleiterin für Berufsbildung
weist darauf hin, dass die Ausbil-
dungsberatung der Handwerks-
kammer gern und unkompliziert
weiterhelfe. Trotz des gelunge-
nen Starts sind viele Betriebewei-

terhin auf der Suche nach Auszu-
bildenden. In der Ausbildungs-
börse der Handwerkskammer
Potsdam sind aktuell noch rund
900 freie Lehrstellen in 66 ver-
schiedenen Ausbildungsberufen
von A – wie Augenoptiker bis Z -
wie Zimmerer gelistet. so

Potsdam-Mittelmark mit 128
neuen Lehrlingen. Es folgen die
Landkreise Teltow-Fläming (118),
Oberhavel (89), Havelland (72),
Ostprignitz-Ruppin (60), Prignitz
(47) und die kreisfreie Stadt Bran-
denburg an der Havel (42).
Auch die Ausbildungsbereit-

schaft der Handwerksbetriebe
bleibt hoch: Mit insgesamt

1640 Ausbildungsbetrieben ist
die Zahl seit Jahresbeginn um 42
Unternehmen angestiegen. Das
ist ein Plus von 2,6 Prozent.
„Die aktuellen Zahlen zeigen,

dass sich mehr junge Menschen
bewusst für eine Ausbildung im
Handwerk entscheiden – das ist
ein ermutigendes Signal“, betont
Steffi Amelung, Abteilungsleite-
rin für Berufsbildung bei der
Handwerkskammer Potsdam.
Gleichzeitig gelte aber auch:

„Der Bedarf an Fachkräften
wächst schneller, als er

gedeckt werden
kann“, so Amelung
weiter. „Der
Weg in die
Ausbildung ist
nach wie vor
offen – wer
sich jetzt be-
wirbt, hat im

Handwerk alle
Chancen und kann

WESTBRANDENBURG. Das
Ausbildungsjahr 2025/2026 be-
ginnt im Handwerkskammerbe-
zirk Potsdam mit einer erfreuli-
chen Entwicklung: 685 junge
Menschen, darunter 60 ohne
deutsche Staatsangehörigkeit,
haben sich bis Ende Juli für eine
berufliche Zukunft im Handwerk
entschieden. Das ist ein Plus von
5,5Prozent imVergleichzumVor-
jahr, so die Angaben der Hand-
werkskammer Potsdam. Damit
bleibe das Handwerk in
Westbrandenburg ein
attraktiver Ausbildungs-
bereich, heißt es.
Regional führend bei

den neuen Ausbil-
dungsverträgen sind
die Landeshaupt-
stadt Potsdam mit
129 und der Landkreis
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Berufe im Handwerk sind beliebt
685 neue Ausbildungsverträge im Kammerbezirk Potsdam

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
Trockenbau
Innenausbau
Badsanierung (altersgerecht)

Holzfenster nie mehr streichen

Osterburg. Holzfenster müssen viel

aushalten. Regen und Sonne, Frost

und Schnee lassen sie schnell alt

aussehen. Sie alle paar Jahre zu strei-

chen, ist mühsam und bietet keinen

dauerhaften Werterhalt. Aber ein

kompletter Austausch ist teuer und

verwandelt das Haus in eine Groß-

baustelle.

Portas hat die ideale Lösung: Die

wertvollen Holzfenster werden

durch eine wartungsfreie Alumini-

um-Verkleidung auf der Außenseite

geschützt und erhalten. So können

schädliche Witterungseinflüsse den

Fensternnichtsmehranhabenundsie

müssen nie mehr gestrichen werden.

Außen widerstandsfähiges Alumini-

um und innen wohnliches Holz, das

ist die ideale Werkstoffkombination

für Fenster und Wintergärten. Die

Rahmen und Flügel sind dauerhaft

gegen Wind und Wetter geschützt,

gleichzeitig bleibt im Wohnraum die

Atmosphäre behaglich.

Aluminiumprofile gibt es in vielen

Farb- und Holzdekor-Varianten

– passend für jeden Anspruch und

Stil. Ob Rechteckfenster, dreieckige

Giebelfenster, Sprossenfenster oder

Wintergarten – es gibt für jeden Fen-

stertyp die passende Lösung. Außer-

dem lassen sich die Außenrahmen

sehr leicht reinigen. Auch nach Jah-

ren ist die Oberfläche schön wie am

ersten Tag.

Auf Wunsch gibt es sogar auch de-

korgleiche Insektenschutzgitter in

vielen Varianten.

Portas montiert maßgenau hochwer-

tige pulverlackierte Aluminium-

profile auf die außen liegenden Fen-

sterelemente.

Hierzu werden die Fenster vor Ort

genau ausgemessen, damit die Alu-

miniumverkleidung in der Werkstatt

passgenau angefertigt werden kann.

So wird aus einem einfachen Holz-

fenster ein hochwertiges Holz-Alu-

minium-Fenster.

Die notwendige Hinterlüftung ist

selbstverständlich gewährleistet.

Die Renovierung ist meist binnen

eines Tages erledigt und kann auch

in der kühlen Jahreszeit durchge-

führt werden.

Diese Investition zahlt sich schnell

aus: Malerkosten werden gespart

und gleichzeitig steigt der Wert von

Wohnung oder Haus. Von Portas re-

novierte Holzfenster sehen nicht nur

edel aus, sondern müssen auch nie

mehr gestrichen werden.

Die hochwertig pulverlackierten

In der Woche vom 22.05. bis
26.05. lädt der Portas-Fachbetrieb
Dr. Scholz täglich von 9 bis 16.30 Uhr
zur Fensterschau nach Osterburg,
Alter Düsedauer Weg 25, ein.
Dort können sich Interessierte über
das seit Jahren bewährte Portas-
Renovierungssystem informieren.
Der 120 Seiten starke Fenster- und
Wintergarten-Spezialkatalog liegt
schon für Sie bereit.

Portas lädt ein: Fenster-Schautage vom 30.05. bis 03.06. in Osterburg

Anzeige

Portas lädt ein: Fenster-Schautage vom 22.05 bis 26.05.2023 in OsterburgPortas lädt ein: Fenster-Schautage vom 14. bis 15. August 2025 in Osterburg

In der Woche vom 14. bis
15.08.

18.00

• Küchen • Treppen• Decken•Fenster
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an!

Einladung zur Renovierungsschau

-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

0 39 37 / 8 54 94 • www.dr-scholz.portas.de
Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß:

•

Donnerstag, 14.08. und Freitag, 15.08., von 9 bis 18 Uhr

seit 1910 MetallbauWüst

16928 Pritzwalk · Zur Hainholzmühle 33 · Tel. 03395/700959
Mail: info@metallbau-wuest.de · Web: www.metallbau-wuest.de

Tore • Geländer • Zäune
Balkone • Treppen
alles auch in Edelstahl
Garagentorcenter

 

Fenster - Rollläden - Markisen
Pritzwalker Str. 71, Havelberg

Tel.: 039387 / 21027
www.feroma.de

Terrassenüberdachung
Wintergärten

Markisen

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk

corem®

SERVICE
Pritzwalk

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
für alle Branchen · seit 1991

Pritzwalk · Wittstock · Neuruppin

Tel. 03395/700473 · Mail: info@corem-pritzwalk.de

Bauzimmerei
Mirko Gierz
Bauzimmerei
Mirko Gierz
Rabensteig 10
19322Wittenberge
Tel. 0 38 77/6 87 07
Fax 038 77/56 28 49
Funk 0172/7 82 05 44

Zimmerer
arbeiten
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Meisterbetrieb

zimmerermeister
dachdeckermeister

zimmerei
mathias muhs gmbh
chausseestr. 115

19322 weisen

funk 0172 - 477 04 58

info@zimmerei-muhs.de

dachstühle
fachwerke
vordächer
carports
terrassenüberdachungen
wintergärten
innenausbau
dacheindeckungen
flach- und
steildachsanierung

E

Bauunternehmen Frank Raguse & Söhne
Meisterbetrieb für • Hoch- und Tiefbau • Zimmerei • Dachdeckerei

G
m
b
H

Gemeindeplatz 1 • 39615 Beuster • Tel. 03 93 97-4 12 61 • Fax: 03 93 97-9 70 73
www.bauunternehmen-raguse.de

• Um- und Ausbau
• Schlüsselfertiges Bauen
• Dacheindeckung
• Dachstühle
• Holzrahmenbau
• Holzfasereinblasdämmung
• Biol. Kleinkläranlagen
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